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Lage 

Lagenweine – sie verkörpern das perfekte Zusammenspiel 
von Lage und Rebsorte. Der Heimatort unseres Weingutes 
trägt den Lagennamen „Eußenheimer First“. Die 
Hangneigung liegt zwischen 25% und 45% in Süd-Südost-
Ausrichtung. Das Ausgangsgestein ist der untere 
Muschelkalk der zum Teil mit einer kräftigen 
Lösslehmschicht durchmischt ist. Die Böden sind 
wasserhaltefähig und mineralstoffreich. Für unsere 
Lagenweine verwenden wir nur 100% gesundes und 
vollreifes Lesegut aus den Herzstücken der Weinberge. 
Ertragsreduzierte Erntemengen sorgen für konzentrierte 
Beeren von höchster Qualität 

 

Rebsorte 

Spätburgunder, ausgebaut im Barriquefass, 
ertragsreduziert  

 

Verkostungsnotiz 

Leuchtendes Rubinrot erfreut das Auge zu Beginn. Duft 
von roten und dunklen Beeren, von der Johannisbeere, 
Brombeere und getrockneten Feige. Feine würzige 
Holznoten und präsente Anklänge von Nelke und etwas 
Pfeffer. Leicht erdig und mineralisch. Die Fruchtaromen 
spiegeln sich am Gaumen mit feiner Säure, elegante 
Holzaromen und enden mit einem kräftigen und sehr 
guten Abgang. 

 

Speisenempfehlung 

Ein Klassiker zur gebratenen Ente, sowie Fasan und 
Lammgerichten. Zur Hochrippe vom Grill und gebratenen 
Steinpilzen. Ebenso äußerst treffend zu Ochsenschwanz- 
oder Rehkeulenragout, sowie Schinken im Brotteig. 
Rotbarbenfilet gebraten an Fenchel-Tomaten-Ragout. 
Perfekt auch zu allen Arten gegrillter Steaks, zu 
fränkischem Spanferkelrücken und rosa gebratener 
Taubenbrust mit Waldpilzen. 
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Analyse 

Restzucker: 0,8 g/l 
Säure: 5,2 g/l 
Alkohol: 13,5 % vol. 

 

Auszeichnung 

Goldmedaille der Fränkischen Weinprämierung 

 

Weingut 

Das Weingut liegt nordwestlich von Würzburg im Weinort Eußenheim Unsere Weine wachsen in 
den Steillagen am Main sowie im Werntal auf einer Rebfläche von 20 ha. Meine Philosophie als 
Winzer lässt sich gut in einem Satz beschreiben:  

„Wirklich große Weine entstehen durch eine Vielzahl optimaler Kleinigkeiten“ 

Im Jahr 2021 wurden wir erneut mit dem Bayerischen Staatsehrenpreis ausgezeichnet. Dies ist die 
Krönung vieler besonderer Auszeichnungen der letzten Jahre, welche für uns eine große 
Anerkennung unserer täglichen Arbeit bedeutet aber auch Ansporn für die Zukunft ist.  

 


